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A. Allgemeines 

1. Vorbemerkung 
 
Die Stadt Giengen legt zum einundzwanzigsten Mal seit der Novellierung der Gemeindeordnung im 
Jahr 1999 einen Beteiligungsbericht vor. Nach der Unterrichtung des Gemeinderates wird er öffentlich 
bekannt gemacht und ausgelegt. 
 
Der Beteiligungsbericht soll einen Überblick über die wichtigsten städtischen Beteiligungen verschaf-
fen und gleichzeitig eine bessere Einschätzung des städtischen Vermögens ermöglichen. 
 
Der Beteiligungsbericht kann nicht den Blick in die Geschäfts- und Prüfberichte der Unternehmen 
ersetzen. Wer sich über die zusammenfassende Darstellung hinaus ein genaueres Bild von den 
einzelnen Unternehmen machen möchte bzw. genauere Informationen benötigt, sollte sich anhand 
der Geschäftsberichte der Unternehmen detaillierter informieren. 
 
Für Unternehmen, an denen die Stadt Giengen an der Brenz unmittelbar oder mit mehr als 50 % mit-
telbar beteiligt ist, sind nach § 105 Abs. 2 GemO mindestens folgende Punkte bei der Aufstellung im 
Beteiligungsbericht darzustellen:  
 

 Gegenstand des Unternehmens  
Darunter versteht man den Zweck des Unternehmens, welcher bei der Gründung unter dem 
Aspekt des öffentlichen Zwecks im Gesellschaftsvertrag oder in der Satzung vereinbart wurde.  
Diesen Zweck verfolgt die Geschäftsführung mit ihrer jährlichen Geschäftstätigkeit.  

 
 Beteiligungsverhältnisse des Unternehmens  

Hier wird die Verteilung der Geschäftsanteile erläutert. Die Anteile werden in Euro bewertet 
gelistet.  

 
 Beteiligungen des Unternehmens  

Es soll die Beteiligungsstruktur des Unternehmens selbst aufgezeigt werden.  
 

 Besetzung der Organe  
Dieser Aspekt ist unter der Berücksichtigung der Kontrolle durch die Gebietskörperschaft 
wichtig. Hier wird aufgezeigt, wie die Gebietskörperschaft im Aufsichtsrat, in der Gesellschaf-
terversammlung und / oder in der Geschäftsführung die Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
sicherstellt und ihre Interessen wahrnimmt.  

 
 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks  

Hier wird darauf eingegangen, ob das Unternehmen den im Gesellschaftsvertrag oder in der 
Satzung festgelegten öffentlichen Zweck durch ihre Geschäftstätigkeit verfolgt.  

 
 für das letzte Geschäftsjahr  

 die Grundzüge des Geschäftsverlaufs  
 die Ertrags- und Vermögenslage des Unternehmens  
 die Kapitalzuführungen / -entnahmen  
 die durchschnittliche Anzahl der beschäftigten Arbeitnehmer*innen 
 die wichtigsten finanzwirtschaftlichen Kennzahlen der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage  
 die gewährten Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung* und des Aufsichtsrats 

für jede Personengruppe.  
 

* kann unterbleiben, wenn sich die Bezüge einzelner Personen feststellen lassen (§ 105 II  
  Nr. 3 GemO i. V. m. § 286 IV HGB) 
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2. Rechtsgrundlage für den Beteiligungsbericht 

§ 105 Abs. 2, 3 und 4 der Gemeindeordnung 

Abs. 2  
Die Gemeinde hat zur Information des Gemeinderats und ihrer Einwohner*innen jährlich einen Bericht 
über die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder mit 
mehr als 50 v. H. mittelbar beteiligt ist, zu erstellen. In dem Beteiligungsbericht sind für jedes Unter-
nehmen mindestens darzustellen: 
  

1.  der Gegenstand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse, die Besetzung der 
Organe und die Beteiligungen des Unternehmens,  

2. der Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks des Unternehmens,  
3. für das jeweilige letzte Geschäftsjahr die Grundzüge des Geschäftsverlaufs, die Lage des 

Unternehmens, die Kapitalzuführungen und -entnahmen durch die Gemeinde und im Ver-
gleich mit den Werten des vorangegangenen Geschäftsjahres die durchschnittliche Zahl 
der beschäftigten Arbeitnehmer*innen getrennt nach Gruppen, die wichtigsten Kennzahlen 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens sowie die gewährten Ge-
samtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats oder der entspre-
chenden Organe des Unternehmens für jede Personengruppe; § 286 Abs. 4 des Handelsge-
setzbuchs gilt entsprechend.  

 
Ist die Gemeinde unmittelbar mit weniger als 25 % beteiligt, kann sich die Darstellung auf den Gegen-
stand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse und den Stand der Erfüllung des öffentlichen 
Zwecks des Unternehmens beschränken.  
 
Abs. 3  
Die Erstellung des Beteiligungsberichts ist ortsüblich bekannt zu geben; Absatz 1 Nr. 2 Buchst. b gilt 
entsprechend.  
 
Abs. 4  
Die Rechtsaufsichtsbehörde kann verlangen, dass die Gemeinde ihr den Beteiligungsbericht und den 
Prüfungsbericht mitteilt. 
 

3. Voraussetzung für eine Beteiligung 

§ 102 Abs. 1, 3 und 4 der Gemeindeordnung 

Abs. 1 
Die Gemeinde darf ungeachtet der Rechtsform wirtschaftliche Unternehmen nur errichten, überneh-
men, wesentlich erweitern oder sich daran beteiligen, wenn 

1. der öffentliche Zweck das Unternehmen rechtfertigt, 
2. das Unternehmen nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungs-

fähigkeit der Gemeinde und zum voraussichtlichen Bedarf steht und 
3. bei einem Tätigwerden außerhalb der kommunalen Daseinsvorsorge der Zweck nicht ebenso 

gut und wirtschaftlich durch einen privaten Anbieter erfüllt wird oder erfüllt werden kann. 
 
Abs. 3  
Wirtschaftliche Unternehmen der Gemeinde sind so zu führen, dass der öffentliche Zweck erfüllt wird; 
sie sollen einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinden abwerfen. 
 
Abs. 4 
Wirtschaftliche Unternehmen im Sinne der Absätze 1 und 2 sind nicht 

1. Unternehmen, zu deren Betrieb die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist, 
2. Einrichtungen des Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswesens, der Kunstpflege, der körper-

lichen Ertüchtigung, der Gesundheits- und Wohlfahrtspflege sowie öffentliche Einrichtungen 
ähnlicher Art und 

3. Hilfsbetriebe, die ausschließlich zur Deckung des Eigenbedarfs der Gemeinde dienen. Auch 
diese Unternehmen, Einrichtungen und Hilfsbetriebe sind nach wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten zu führen. 
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4. Grafische Darstellung der Beteiligungen 2024 
 

 
 
 
 
 

5. Gesamtübersicht ausgewählter Unternehmensdaten  
 
Geschäftsjahr 2024 
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B. Unmittelbare Beteiligungen der Stadt Giengen an der Brenz 
 

1. Stadtwerke Giengen GmbH 

1.1 Allgemeine Angaben 

 
Anschrift    Mühlenweg 10 
 89537 Giengen an der Brenz 
Telefon     07322/9621-0 
Fax     07322/9621-60 
E-Mail     service@swgiengen.de 
 
Geschäftsführer    Dipl.-VerwW. (FH) Tobias Koller  
 
Gründung der Gesellschaft  am 1. August 2000 rückwirkend zum 1. Januar 2000 
     Eintragung ins Handelsregister am 28. August 2000 
  
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft sind die Energie-, Wärme- und 

Wasserversorgung sowie der Betrieb eines Parkhauses, ein-
schließlich damit verbundener Dienstleistungen und Neben-
geschäfte im Stadtgebiet Giengen und der näheren Umge- 
bung (Umkreis von ca. 20 km von Giengen/Brenz). Dieser 
Unternehmensgegenstand wird im Rahmen der kommunalen 
Aufgabenstellung und im Einvernehmen mit den jeweiligen 
Belegenheitsgemeinden erfüllt. 
 
Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften be- 
rechtigt, durch die der Gesellschaftszweck unmittelbar und 
mittelbar gefördert werden kann. Sie kann sich zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben anderer Unternehmen bedienen, sich an ih-
nen beteiligen oder solche Unternehmen sowie Hilfs- und Ne-
benbetriebe errichten, erwerben und pachten, ferner Interes-
sengemeinschaften eingehen. Sie kann auch die Betriebs- 
führung für andere Dienstleistungsunternehmen übernehmen. 
 
 

 
Stammkapital  2.002.700 EUR 
 
 

1.2 Beteiligungsverhältnisse  

 
zum 31.12.2024 
 
Gesellschafter Anteil am Stammkapital % 
Stadt Giengen 1.500.000 EUR 74,9  
EnBW ODR AG    502.700 EUR 25,1 
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1.3 Besetzung der Organe 

 
Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafterversammlung, der Aufsichtsrat und der Geschäftsfüh-
rer. 
 
 
Aufsichtsrat: 
   
- Dieter Henle, Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Giengen, Vorsitzender  
 
- Verena Mack    Giengen  Arbeitnehmervertreterin Stadtwerke 
        Giengen GmbH 
 
- StR Benjamin Bahmann  Giengen  Leiter Personal & Recht 
- StR Jörg Bayer   Giengen  Rentner 
- StR Martin Herrmann   Giengen  Malermeister 
- StR Wilhelm Oszfolk    Giengen  Betriebswirt i. R. 
- StR Jens Pfrommer   Giengen  Richter 
- StRin Gaby Streicher   Giengen  Oberstudienrätin 
- StR Martin Unseld   Giengen  Zahnarzt 
- StR Michael Zirn   Giengen  Dipl. Ökonom – Selbstständig 
 
- Sebastian Maier   Ellwangen (Jagst) Vorstand der EnBW ODR AG 
- Hartmut Reck    Ellwangen (Jagst) Technische Leitung bei der   
        EnBW ODR AG 
 
 
Geschäftsführer: Dipl.-Verw. (FH) Tobias Koller  
 
 

1.4 Beteiligungen des Unternehmens 
 

 Anteil am Stammkapital   % 
Zweckverband Gasversorgung Unteres Brenztal   62.500 EUR 62,5 
Einhorn Energie GmbH & Co. KG 250.500 EUR 50,1 
Einhorn Energie Verwaltungsgesellschaft mbH   12.525 EUR 50,1 
3SG Windparkbeteiligungsgesellschaft mbH     5.500 EUR 22,0 

 
 

1.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

 
Der öffentliche Zweck muss nach § 102 GemO unmittelbar durch das privatrechtlich betriebene 
Unternehmen erfüllt werden. Im Rahmen der kommunalen Daseinsvorsorge sind die Energie- und 
Wasserversorgung sowie der Betrieb eines Parkhauses typische wirtschaftliche Betätigungen. Unter 
Beachtung einer effektiven und effizienten Betätigung orientieren sich die Tätigkeiten der Stadtwerke 
Giengen GmbH ausnahmslos an dem vorgegebenen öffentlichen Zweck. 
 
 

1.6 Abschlussprüfer 
I&E Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Seestr. 3 in 82211 Herrsching am Ammersee 
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1.7 Grundzüge des Geschäftsverlaufs und Lage des Unternehmens 

Die Ertragslage entwickelte sich stabil. Durch Investitionen von rund 7,4 Mio. EUR in den Erhalt der 
Versorgungsnetze sowie in neue Technologien und Märkte wurde die Position als lokaler Energiever-
sorger weiter gestärkt. 

Die Finanz-, Vermögens- und Ertragslage war insgesamt zufriedenstellend. Auch das Tochterunter-
nehmen Einhorn Energie GmbH & Co. KG wies eine zufriedenstellende Ertragslage auf. Beide Unter-
nehmen erzielten einen Jahresüberschuss. 

 
Umsatz und Ertragslage 

Die Umsatzerlöse im Gasvertrieb mit 8.059 TEUR und im Gasnetz lagen leicht unter dem Vorjahres-
niveau, blieben jedoch über Plan.  

Der Geschäftsbereich Wasser verzeichnete einen leichten Umsatzrückgang von 137 TEUR gegen-
über dem Vorjahr (2.534 TEUR) und lag leicht unter dem Planwert (2.586 TEUR). Rund 90 % der 
Wassermenge stammten aus Eigenförderung. Der Wasserverlust betrug 85 Tm³. Das Trinkwasser 
entsprach höchsten Qualitätsansprüchen, wie regelmäßigen Analysen bestätigten. 

Die Wärmeabgabe belief sich auf 5,5 Mio. kWh und übertraf damit den Vorjahreswert von 3,3 Mio. 
kWh. 

Die Auslastung und Akzeptanz des Parkhauses „Schlössle“ entwickelten sich leicht rückläufig. 

Leistungskennzahlen 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Ertragslage des Unternehmens  
 
(G+V des Geschäftsjahres 2024 siehe Anlage 2) 
 

Gewinn- und Verlustrechnung 2024   2023   Veränderung 

  TEUR   TEUR   TEUR % 

Rohgewinn 6.763   6.235    528  8 
Sonstige Erträge, inkl. Eigenleistungen 677   249   428 179 
Personalaufwand - 4.019   - 3.396   623  18 
Abschreibungen - 1.297   - 1.478   - 181 - 12 
Sonst. betriebl. Aufwand & sonst. Steuern - 1.496   - 1.610    114 - 7 
Finanzergebnis 968   2.642   - 1.674 - 63 

EBT 1.596   2.642   - 1.046 - 27 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kennzahlen 2024 2023 Veränderung 
Gasabgabemenge in GWh 137 215 - 78 
Wasserabgabe in Tcbm³ 1.390 1.315  75 
Wärmeabgabe in Mio. kWh 5,5 3,3  2,2 
Parkentgelte in TEUR 16 17 - 1 
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Vermögenslage 

Im Geschäftsjahr 2024 wurden Investitionen in Höhe von 7.377 TEUR getätigt. Der Schwerpunkt lag 
in noch nicht fertiggestellten Anlagen in Höhe von 5.603 TEUR. Wesentliche Maßnahmen betrafen 
insbesondere die Erneuerung des Parkhauses, Investitionen in Strom-, Gas- und Wassernetze sowie 
das ERP-System Schleupen CS.  

Darüber hinaus wurden Verteilungsanlagen mit einem Gesamtvolumen von 1.158 TEUR fertiggestellt, 
um weiterhin eine hohe Versorgungsqualität sicherzustellen. Für Betriebs- und Geschäftsausstattung 
wurden rund 320 TEUR investiert. Die Vorräte und Forderungen erhöhten sich insbesondere aufgrund 
gestiegener Forderungen gegenüber Dritten sowie verbundenen Unternehmen. 

Finanzlage 
 
Die Finanzlage war jederzeit gesichert. Zur Finanzierung der Investitionstätigkeit wurden zwei Dar-
lehen in Höhe von 5.000 TEUR aufgenommen. Gleichzeitig erfolgten Kredittilgungen in Höhe von 
1.098 TEUR. Die liquiden Mittel reduzierten sich um 3.872 TEUR von 5.478 TEUR auf 1.606 TEUR. 
 
 
Vermögenslage des Unternehmens 
 
(Bilanz des Geschäftsjahres 2024 siehe Anlage 2) 
 
Vermögensstruktur  2024   2023   Veränderung 

Aktiva  TEUR 
       

%    TEUR 
       

%    TEUR 
Immaterielle Vermögensgegenstände 73 0   64 0   9 
Sachanlagevermögen 30.059 64   23.990 56   6.069 
Finanzanlagen 766 2   791 2   - 25 
Vorräte und Forderungen 14.721 31   12.372 29   2.349 
Flüssige Mittel 1.606 3   5.478 13   - 3.872 
Rechnungsabgrenzungsposten 4 0   13 0   - 9 
Gesamt 47.229 100   42.708 100   4.521 
                
Kapitalstruktur 2024   2023   Veränderung 

Passiva  TEUR 
       

%    TEUR 
       

%    TEUR 
Eigenkapital 17.910 38   16.765 39   1.145 
Empfangene Ertragszuschüsse 4.542 10   4.423 10   119 
Rückstellungen 1.358 3   1.944 5   - 586 
Langfristige Verbindlichkeiten 16.844 36   13.009 30   3.835 
Kurzfristige Verbindlichkeiten 6.575 13   6.568 16    7 
Gesamt 47.229 100   42.709 100   4.520 
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Finanzlage des Unternehmens 
 
 
Kapitalflussrechnung 2024   2023 
  TEUR   TEUR 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit       
Jahresergebnis 1.465   2.075 
Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 1.297   1.478 
Erträge (-) aus der Auflösung von Ertragszuschüssen - 227   - 216 
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen - 586   - 455 
Cashflow (im engeren Sinn) 1.949   2.882 
        
Gewinn (-) / Verlust (+) aus Anlageabgängen  6   - 12 
Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, Forderungen und anderer Aktiva - 3.874   119 
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten sowie anderer Passiva  - 132   - 1.249 

Zinserträge (-) / Zinsaufwendungen (+) 383   259 

Sonstige Beteiligungserträge (-) - 1.354   - 2.889 

Ertragssteueraufwand (+) / Ertragssteuerertrag (-) 301   363 

Ertragssteuerzahlungen (-) - 230   - 223 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit - 2.951   - 750 
        
Cashflow aus Investitionstätigkeit       
Auszahlungen (-) für Investitionen in das Sachanlagevermögen - 7.341   - 2.582 
Auszahlungen (-) für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen - 35   - 52 
Einzahlungen (+) aus Abgängen von Gegenständen des FAV  19    66 
Einzahlungen (+) aus Abgängen von Gegenständen des SAV  2    17 
Einzahlungen aus Ertragszuschüssen  346    474 
Erhaltene Zinsen (+)  2    3 
Erhaltene Dividenden (+) 2.889   1.002 
Cashflow aus Investitionstätigkeit - 4.118   - 1.072 
        
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit       
Auszahlungen an die Unternehmenseigner - 320   - 827 
Einzahlungen (+) aus der Aufnahme von Krediten  5.000    4.000 
Auszahlungen (-) aus der Tilgung von Krediten - 1.098   - 925 
Gezahlte Zinsen (-) - 385   - 262 
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 3.197   1.986 
        
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds  - 3.872   164 
Finanzmittelbestand zu Beginn der Periode 5.478   5.314 
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.606   5.478 

 
 
Die Kapitalflussrechnung gibt Auskunft über die Entwicklung der Liquidität sowie die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Gesellschaft im Berichtszeitraum. Sie zeigt, wie sich die Zahlungsmittelbestände 
durch Mittelzu- und -abflüsse im Verlauf des Geschäftsjahres verändert haben. 
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Chancen und Risiken 

Für die Zukunft wird ein zunehmender Wettbewerbsdruck im Versorgungsgebiet erwartet. Die 
Stadtwerke Giengen GmbH begegnet diesem mit dem Ausbau ihres Dienstleistungsangebots, der 
Weiterentwicklung der Vertriebsgesellschaft Einhorn Energie GmbH & Co. KG sowie gezielten Marke-
tingstrategien. 

Risiken ergeben sich aus Rechtsrisiken, politischen Rahmenbedingungen, Beteiligungen sowie 
potenziellen Ausfällen von Produktionsanlagen und Netzen. Diese werden jedoch als beherrschbar 
eingestuft. 

Gleichzeitig ergeben sich Chancen zur Stärkung der Marktposition, insbesondere durch die kontinuier-
liche Optimierung interner Prozesse, die Nutzung von Veränderungspotenzialen sowie den Ausbau 
regenerativer Energien, insbesondere im Bereich Windkraft. Die Direktvermarktung über die Einhorn 
Energie GmbH & Co. KG eröffnet zusätzliche Marktchancen. 

 

1.8 Kennzahlen zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
 
(Erläuterungen zu Kennzahlen siehe Anlage 1) 
 
Kennzahlen 2024   2023   Veränderung 
Finanzlage            
Eigenkapitalquote 37,9 %   39,2 %   - 1,3 % 
Fremdkapitalquote 62,1 %   60,8 %   1,3 % 
            
Ertragslage           
Umsatzrendite 3,4 %   0,0 %    3,4 % 
Cashflow aus der lfd. 
Geschäftstätigkeit - 2.951 TEUR   - 750 TEUR   

       
      -  2.201 TEUR 

Eigenkapitalrendite 3,5 %   0,0 %    3,5 % 
 

 

1.9 Entwicklung des Jahresüberschusses, -fehlbetrags 

 
in TEUR 2021 2022 2023 2024 
          
Jahresüberschuss 367 1.627 2.075 1.465 
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1.10 Kapitalzuführungen und -entnahmen  

 
Im Geschäftsjahr 2024 blieb das gezeichnete Kapital unverändert.  

 

1.11 Entwicklung der Kapitalstruktur 

 
in TEUR 2021 2022 2023 2024 
          
Eigenkapital 13.890 15.517 16.765 17.910 
          
Fremdkapital 14.805 20.010 21.521 24.777 
          
Gesamtkapital 31.895 39.692 42.709 47.229 
(inkl. Sonderposten für       

Zuschüsse und Zulagen)       
          
EK-Quote in % 44,0 39,1 39,3 37,9 
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1.12 Anzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer*innen 

 
Mitarbeiter 2021 2022 2023 2024 
Geschäftsführer 1 1 1 1 
Mitarbeiter*innen 35 41 51 52 
Auszubildende*r 2 2 1 1 
insgesamt 38 44 53 54 

 
Am 31.12.2024 waren 54 Arbeitnehmer*innen beschäftigt, die sich in einen Geschäftsführer,  
52 Angestellte (davon 18 Teilzeitbeschäftigte) und eine*n Auszubildende*n aufgliedern. 
 
 
 
1.13 Gesamtbezüge des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung 
 
  2021 2022 2023 2024     

  TEUR TEUR TEUR TEUR     
Aufwendungen für die 
Mitglieder des 
Aufsichtsrats 

13,4 13,0 13,0 14,0     

              
Geschäftsführung Von der Schutzklausel des § 105 Abs. 2 Ziff. 3 GemO i. V. m. § 286 Abs. 4 

HGB wurde Gebrauch gemacht. Demnach muss die Vergütung der 
Geschäftsführung nicht aufgeführt werden. 
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2. Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
 

2.1 Allgemeine Angaben 
 
 
Anschrift Burgstr. 30 
 89537 Giengen 
  
Tel.  07322/9604-0 
Fax 07322/9604-13 
 
E-Mail  info@kreisbau.de 
 
Sitz der Gesellschaft Giengen an der Brenz 
 
Geschäftsführer Jürgen Schipek 
 
Prokuristen                                            Patrizia Gewandt 
  Markus Schürle  
    
Gründung der Gesellschaft Genossenschaft (eG) am 19. September 1935  
 Umwandlung zur GmbH am 12. Juli 1954 
 
Gegenstand der Gesellschaft Die Gesellschaft errichtet, betreut, bewirtschaftet und verwal- 

tet Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen, darunter 
Eigenheime und Eigentumswohnungen. 
 
Sie kann außerdem alle im Bereich der Wohnungswirtschaft, 
des Städtebaus und der Infrastruktur anfallende Aufgaben 
übernehmen, Grundstücke erwerben, belasten und veräußern 
sowie Erbbaurechte ausgeben. 
 
Die Gesellschaft kann Gemeinschaftsanlagen und Folgeein- 
richtungen, Läden und Gewerbebauten, soziale, wirtschaftliche 
und kulturelle Einrichtungen und Dienstleistungen bereitstel- 
len. 
 
Sie ist berechtigt, Zweigniederlassungen zu errichten, andere   
Unternehmen zu erwerben oder sich an solchen zu beteiligen.  
 
Die Gesellschaft darf sonstige Geschäfte betreiben, sofern die- 
se dem Gesellschaftszweck mittelbar oder unmittelbar dien- 
lich sind. 
 

Stammkapital    2.035.000 EUR 
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2.2 Beteiligungsverhältnisse   

 
zum 31.12.2024 
 

Gesellschafter       Anteile in EUR              %       Stimmen 

        

Landkreis Heidenheim 552.490 27,15 55.249 

        

Große Kreisstadt Giengen 211.780 10,41 21.178 

        

Stadt Herbrechtingen 202.580 9,96 20.258 

        

Gemeinde Gerstetten 182.490 8,96 18.249 

        

Gemeinde Königsbronn 78.270 3,85 7.827 

        

Gemeinde Sontheim / Brenz 34.080 1,67 3.408 

        

Gemeinde Steinheim 26.700 1,31 2.670 

        

Gemeinde Hermaringen 23.020 1,13 2.302 

        

Kreissparkasse Heidenheim 240.340 11,81 24.034 

        

KSK HDH Immobilien GmbH & Co.KG  464.830 22,84 46.483 

        

Marlies Daun 18.420 0,91 1.842 

        

Gesamtsumme 2.035.000 100 203.500 
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2.3 Besetzung der Organe 
 
Organe der Gesellschaft sind der Geschäftsführer, der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversamm- 
lung. 
 
Mitglieder des Aufsichtsrats 2024     
        

        

Vorsitzender Peter Polta Landrat Landkreis Heidenheim 

        

        

Stellvertreter Dieter Steck Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse Heidenheim 

        
        
Aufsichtsräte Claus Burkhardt Direktor Private Banking Kreissparkasse Heidenheim 

        

  Richard Dreher Leiter Controlling Kreissparkasse Heidenheim 

       
  Dieter Henle Oberbürgermeister    Große Kreisstadt Giengen 

       
  Matthias Kraut  Kreisrat Landkreis Heidenheim 

  (bis 19.09.2024)     

        

  Reiner Lindenmayer Kreisrat Landkreis Heidenheim 

  (ab 20.09.2024)     

        

  Jürgen Mailänder Kreisrat Landkreis Heidenheim 

        

  Bettina Menzel Kreisrätin Landkreis Heidenheim 

  (ab 20.09.2024)     

        

  Wilhelm Oszfolk Kreisrat Landkreis Heidenheim 

  (bis 19.09.2024)     

        

  Roland Polaschek Bürgermeister Gemeinde Gerstetten 

        

  Thomas Schöpplein Vorstandsmitglied Kreissparkasse Heidenheim 

        

  Daniel Vogt Bürgermeister Stadt Herbrechtingen 

        

  Jörg Weiler Bürgermeister Gemeinde Königsbronn 

        

  Holger Weise Bürgermeister Gemeinde Steinheim 

        
 

2.4 Beteiligungen des Unternehmens 
 
 Anteil am Stammkapital   % 
Kreisbau Service GmbH 253.000 EUR 100,0 
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2.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Das im Gesellschaftsvertrag festgelegte Tätigkeitsfeld der Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
beinhaltet die klassische wirtschaftliche Betätigung der Kommunalverwaltung. Sie dient direkt der Be-
darfssicherung und erfüllt die Nachfrage nach Wohnraum im Stadtgebiet mit entsprechenden An-
geboten. 
 
2.6 Abschlussprüfer 
 
Deloitte GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart 
 
2.7 Grundzüge des Geschäftsverlaufs und Lage des Unternehmens 
 
Vermögenslage 
 
Die Vermögenslage war geordnet. Zum Jahresende belief sich die Bilanzsumme auf 130,1 Mio. EUR 
und lag damit um 3,3 Mio. EUR über dem Vorjahreswert. Der Anstieg ist im Wesentlichen auf die 
Erhöhung des Anlagevermögens zurückzuführen. Die Vermögensstruktur ist langfristig ausgerichtet. 
 
Finanzlage 
 
Die Finanzlage war sehr zufriedenstellend. Die Zahlungsfähigkeit war jederzeit gewährleistet. 
Liquiditätsengpässe bestanden weder im Berichtsjahr noch sind solche nach derzeitiger Einschätzung 
für die überschaubare Zukunft zu erwarten. Die liquiden Mittel (Bankguthaben) betrugen zum 
31. Dezember 2024 5,8 Mio. EUR (Vorjahr: 5,1 Mio. EUR). 
 
Ertragslage 
 
Das Geschäftsjahr 2024 schloss mit einem Jahresüberschuss von 3,2 Mio. EUR ab und lag damit 
unter dem Planwert von 3,9 Mio. EUR. Ursache hierfür waren geringere Erlöse aus Bestandsver-
käufen. Positiv wirkte sich hingegen das verbesserte Ergebnis aus der Hausbewirtschaftung aufgrund 
höherer Sollmieten und geringerer Instandhaltungsaufwendungen aus. 
 
Vermögenslage des Unternehmens 
 
(Bilanz des Geschäftsjahres 2024 siehe Anlage 3) 
Vermögenstruktur 2024   2023   Veränderung 
                

Aktiva Mio. EUR        %   Mio. EUR 
       

%   Mio. EUR 
                
Anlagevermögen 111,60 85,8   108,00 85,2    3,60 
                
Umlaufvermögen 18,52 14,2   18,80 14,8   - 0,28 
                
Gesamtvermögen 130,12 100   126,80 100   3,32 

                
Kapitalstruktur 2024   2023   Veränderung 
                
Passiva Mio. EUR      %   Mio. EUR      %   Mio. EUR 
                
Eigenkapital 59,36 45,6   56,23 44,3   3,13 
Rückstellungen 0,76 0,6   0,32 0,3    0,4 
Verbindlichkeiten 69,17 53,2   69,17 54,5    0,0 
Rechnungsabgrenzung 0,81 0,6   1,09 0,9   - 0,28 
                
Gesamtkapital 130,1 100   126,81 100   3,3 
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Finanzlage des Unternehmens 
 

Kapitalflussrechnung 2024 2023 

  TEUR TEUR 

      

Periodenergebnis 3.165 2.554 

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 3.571 3.497 

Aktivierte Eigenleistung - 529 - 366 

Abschreibungen auf Mietforderungen 0 1 

      

Cashflow nach DVFA/SG 6.207 5.686 

      

Zunahme / Abnahme (-) der Rückstellungen  435 - 506 

Zunahme (-) / Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder der 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind - 345 - 528 

Zunahme/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder der Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind -777 1.444 

Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens - 2.971 - 3.808 

Zinsaufwendungen 926 1.019 

Ertragssteueraufwand/-ertrag (-)  30 10 

Ertragssteuerzahlungen - 30 - 10 

      

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 3.475 3.307 

      

Auszahlungen (-) für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen - 1 - 13 

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 3.363 4.680 

Auszahlungen (-) für Investitionen in das Sachanlagevermögen - 7.007 - 2.849 
Einzahlungen aus Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristenge 
Finanzdisposition 2.018 0 
Auszahlungen aus Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen 
Finanzdisposition 0 - 4.000 

Erhaltene Zinsen 148 35 

      

Cashflow aus Investitionstätigkeit - 1.479 - 2.147 

      

Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen  3.398  1.200 

Auszahlungen (-) aus der planmäßigen Tilgung von Darlehen - 2.904 - 2.933 

Auszahlungen (-) aus der außerplanmäßigen Tilgung von Darlehen  0 - 595 

Auszahlung Dividende - 41 - 41 

Auszahlung für den Aufbau von Bausparguthaben - 707 - 707 

Gezahlte Zinsen (-) - 1.074 - 1.031 

      

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit - 1.328 - 4.107 

      

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds  668 - 2.969 

Finanzmittelfonds zum 01.01.  5.143  8.112 

      

Finanzmittelfonds zum 31.12. 5.811 5.143 
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Ertragslage des Unternehmens 
(G+V des Geschäftsjahres 2024 siehe Anlage 3) 
 

      2024   2023   Veränderung 
      TEUR   TEUR   TEUR 

Betriebsbereiche           
                
  - Hausbewirtschaftung  1.388,5   - 366,0    1.754,5 
  - Betreuungstätigkeit - 72,4   - 21,0   - 51,4 
                
Betriebsergebnis  1.316,1   - 387,0    1.703,1 
                
Kapitaldisposition 147,9   34,8   113,1 
                
Sonstiger Bereich 1.730,8   2.916,0   - 1.185,2 
                
Jahresergebnis vor Ertragsteuern 3.194,8   2.563,8    631,0 
                
Steuern vom Einkommen und Ertrag - 29,7   - 10,1   - 19,6 
                
Jahresüberschuss 3.165,1   2.553,7    611,4 

 
 
Risiken 
 
Derzeit sind keine bestandsgefährdenden oder entwicklungsbeeinträchtigenden Risiken erkennbar. 
Potenzielle Risiken bestehen insbesondere in steigenden Bau-, Energie- und Finanzierungskosten 
sowie in Lieferkettenstörungen, die Neubau- und Modernisierungsmaßnahmen beeinflussen könnten. 
Energetische Anforderungen an den Wohnungsbestand und steigende Betriebskosten können zu-
sätzlichen Investitionsbedarf und Mietausfälle verursachen. Durch kontinuierliche Modernisierung, 
aktives Finanzierungsmanagement und die stabile Nachfrage nach Wohnraum werden diese Risiken 
wirksam abgefedert. 
 
 
Prognose 
 
Für 2025 wird für Deutschland ein leichtes BIP-Wachstum von 0,2 % erwartet. Die Geschäftsentwick-
lung wird positiv eingeschätzt. Geplant sind Umsatzerlöse von 18,2 Mio. EUR sowie ein Jahresüber-
schuss von rund 3,4 Mio. EUR. Investitionen in Instandhaltung (2,8 Mio. EUR) und energetische Mo-
dernisierung (6,4 Mio. EUR) sichern die langfristige Vermietungsfähigkeit des Bestands. Zudem wird 
durch den Neubau von 79 Wohneinheiten, darunter erstmals wieder öffentlich geförderte Wohnungen, 
das Portfolio erweitert. Trotz hoher Baukosten, Inflation und eines veränderten Zinsumfelds wird ins-
gesamt ein stabiler Geschäftsverlauf erwartet. 
 
 
Chancen 
 
Die solide Finanzierungsstruktur mit langfristigen Darlehen, hoher Eigenkapitalquote und gesicherten 
Mieteinnahmen gewährleistet Stabilität. Die Wiederaufnahme des Bauträgergeschäfts eröffnet zu-
sätzliche Umsatz- und Ertragspotenziale bei kalkulierbarem Risiko. Ein breites Netzwerk zu Banken, 
Handwerksbetrieben und Behörden sowie eine flexible Unternehmensstruktur ermöglichen eine 
schnelle Anpassung an veränderte Rahmenbedingungen. Die klare strategische Ausrichtung und eine 
ausgewogene Finanzstruktur sichern die Planungssicherheit des Unternehmens. 
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2.8 Kennzahlen zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

 

Kennzahlen in %  2024   2023   Veränderung 

Vermögenslage           

Anlagenintensität 85,70 %   85,20 %    0,50 % 

Umlaufintensität 14,20 %   14,80 %   - 0,60 % 

            

Finanzlage            

Eigenkapitalquote 45,60 %   44,30 %    1,30 % 

Fremdkapitalquote 54,40 %   55,70 %   - 1,30 % 

Anlagendeckung I 53,21 %   52,07 %    1,14 % 

            

Ertragslage           

Eigenkapitalrentabilität 5,30 %   4,50 %    0,80 % 

Gesamtkapitalrentabilität 3,30 %   2,80 %    0,50 % 

 
 

2.9 Entwicklung Jahresüberschuss 

 
in EUR 2021 2022 2023 2024 

          
Jahresüberschuss 4.484.640 6.234.268 2.553.729 3.165.107 

          
 
 

2.10 Kapitalzuführungen und -entnahmen  

 
Im Geschäftsjahr 2024 blieb das gezeichnete Kapital unverändert.  
 
 

2.11 Entwicklung der Kapitalstruktur 

 
in TEUR 2021 2022 2023 2024 
          
Eigenkapital 47.530 53.720 56.233 59.357 
          
Fremdkapital 72.370 71.960 70.575 70.743 
          
Gesamtkapital 119.900 125.680 126.808 130.100 
          
EK-Quote in % 39,6 42,7 44,3 45,6 
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2.12 Wohnungsbestand 

 
Übersicht Wohnungsbestand  2024   2023   Veränderung 
Kreisbau:           
Wohnungen 2.350   2.388   - 38 
Gewerbliche Einheiten 27   27    0 
Garagen 1.831   1.831    0 
            

Betreuungstätigkeit sowie  
Fremdverwaltung:           

Wohnungen 
Eigentümergemeinschaft 59   62   - 3 
Eigentumswohnungen 855   929   - 74 
Gewerbeeinheiten 38   42   - 4 
Garagen und Stellplätze 827   978   - 151 

 
 

2.13 Anzahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer*innen 

 
Mitarbeiter*innen 2021 2022 2023 2024 

hauptamtlicher Geschäftsführer 1 1 1 1 

Prokurist*in 2 2 2 2 

technische Mitarbeiter*innen 4 4 4 6 

kaufmännische Angestellte 23 23 28 33 

davon         
Vollzeitbeschäftigte 24 24 24 31 

Teilzeitbeschäftigte 6 6 8 8 

in Ausbildung 5 3 2 3 

in Mutterschutz/in Elternzeit 0 0 0 0 

Gesamt 35 33 37 45 

 
 

2.14 Gesamtbezüge des Aufsichtsrats und der Geschäftsführung 

 
  2021 2022 2023 2024       

  TEUR TEUR TEUR TEUR       

Aufwendungen für die 
Mitglieder des 
Aufsichtsrats 

21,6 30,33 31 30       

                
Geschäftsführung Von der Schutzklausel des § 105 Abs. 2 Ziff. 3 GemO i. V. m. § 286 Abs. 4 HGB 

wurde Gebrauch gemacht. Demnach muss die Vergütung der Geschäftsführung  
nicht aufgeführt werden. 
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3. Zweckverband Industriepark A 7 

3.1 Allgemeine Angaben 
 
 
Adresse   Langestr. 58 
   89542 Herbrechtingen 
 
Sitz des Zweckverbands   Herbrechtingen 
 
Zweckverbandsgeschäftsführer    Kaufmännische Geschäftsführerin: Heike Lessner 
   (Herbrechtingen) 
   Technischer Geschäftsführer: Helmut Schönberger (Giengen) 
 
Gründung des Zweckverbandes   am 28. November 1997 
 
 
Gegenstand des Zweckverbandes Mit der Bildung des Zweckverbandes haben sich die Städte 

Giengen und Herbrechtingen zum Ziel gesetzt, gemeinsam 
ein Gewerbegebiet („Industriepark A 7 Giengen/Herbrech-
tingen“) auszuweisen, zu erschließen und auch künftig die öf- 
fentlichen Anlagen in diesem Gebiet zu unterhalten. 
 
Das Verbandsgebiet umfasst eine Fläche von 41,84 ha. Da- 
von entfallen auf die Gemarkung Herbrechtingen 23,68 ha 
und auf die Gemarkung Giengen 18,16 ha. 
 
Das Gewerbegebiet ist verkehrsgünstig an der Autobahn A 7 
ausgewiesen, mit direktem Autobahnanschluss und An-
schluss an die B 19/B 492. 
 
Mit der Ausweisung wird eine wesentliche Stärkung der wirt-
schaftlichen Aktivitäten in der Region erhofft. 
 
 

 
Stammkapital 204.516 EUR 
 
 
 

3.2 Beteiligungsverhältnisse 

 
zum 31.12.2024 
 

Gesellschafter Anteil am Stammkapital % 

Stadt Giengen 102.258 EUR 50 

Stadt Herbrechtingen 102.258 EUR 50 
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3.3 Besetzung der Organe 

 
Die Organe des Verbands sind die Verbandsversammlung, der Verwaltungsrat und der Verbandsvor-
sitzende. 
 
Verbandsvorsitzender:  Oberbürgermeister Dieter Henle, Große Kreisstadt Giengen 
Stellv. Verbandsvorsitzender:  Bürgermeister Daniel Vogt, Herbrechtingen 
 
 
Die Verbandsversammlung  
besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter sowie je 8 Vertreter*innen der Verbandsmit-
glieder. 
 
Mitglieder 2024   
 
aus Herbrechtingen  aus Giengen 
 
StR Thomas Beißwenger  StR Jörg Bayer 
StR Walter Fuchslocher  StR Klaus Euent 
StR Hermann Mader  StRin Gabriela Fetzer 
StR Dieter Mathes   StRin Sylvia Gohle 
StR Martin Müller   StRin Karin Häußler  
StRin Annette Rabausch StR Martin Herrmann 
StR Manfred Strauß   StR Bernd Kluge   
StR Matthias Sturm   StR Jens Pfrommer 
     
  
 
 
Der Verwaltungsrat  
besteht aus dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter sowie je 4 Vertreter*innen der Verbandsmit-
glieder. 
 
Mitglieder 2024 
 
aus Herbrechtingen  aus Giengen 
   
StRin Annette Rabausch StR Jörg Bayer 
StR Jakob Stark  StRin Sylvia Gohle 
StR Manfred Strauß  StRin Karin Häußler 
StR Matthias Sturm  StR Jens Pfrommer 
 
Die Geschäftsführer erhielten eine monatliche Aufwandsentschädigung von je 274,40 EUR. 
 
Der Verbandsvorsitzende erhielt als monatliche Aufwandsentschädigung einen Betrag von 130 EUR, 
der stellvertretende Verbandsvorsitzende einen Betrag von monatlich 65 EUR. 
 
Als Entschädigung für die Teilnahme an den Sitzungen wurden 35 EUR pauschal pro Sitzungstag und 
Teilnehmer*in vom Verband bezahlt. 
 
 

3.4 Beteiligungen des Zweckverbandes 

 
Der Zweckverband war im Berichtsjahr an keinem anderen Unternehmen beteiligt. 
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3.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

 
Der Zweckverband verfolgt öffentliche Zwecke im Sinne der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg. 
 
Mit der Bildung des Zweckverbandes haben sich die Städte Giengen und Herbrechtingen zum Ziel 
gesetzt, gemeinsam ein Gewerbegebiet („Industriepark A 7 Giengen/Herbrechtingen“) auszuweisen, 
zu erschließen und auch künftig die öffentlichen Anlagen in diesem Gebiet zu unterhalten. 
 

3.6 Überblick über die allgemeine Situation 

 
Der Verband hat seit 2008 die gesamten Grundstücksflächen des Gebietes in seinem Eigentum. 
 
Im Gewerbegebiet stehen zum Jahresende 2024 noch ca. 25.900 qm Fläche für Neuansiedlungen 
von Betrieben zur Verfügung. Die größte zusammenhängende Fläche beträgt ca. 20.000 qm. 
 
Die gegenseitige Information der Verbandsmitglieder erfolgt in Arbeitsgesprächen, in regelmäßigen 
Gesprächen der Geschäftsführer, in Verbandsversammlungen und Verwaltungsratssitzungen. 
 

3.7 Grundzüge des Geschäftsverlaufs und Lage des Zweckverbandes  
 
(Bilanz des Geschäftsjahres 2024 siehe Anlage 4) 
 
  2024   2023   Veränderung 
  EUR   EUR   EUR 
Bilanzsumme 3.890.001   3.938.698   - 48.697 
            
Stammkapital 204.517   204.517    0 
            
Verlustvortrag vom Vorjahr 0   0    0 
            
Jahresergebnis  56.977   - 32.316    89.293 
            
nicht gedeckter Fehlbetrag 0   0    0 
            
Anlagevermögen 3.045.162   3.103.248   - 58.086 
Zahlungsmittelbestand zum 01.01. 245.291   657.521   - 412.230 
            
Verbindlichkeiten 30.668   26.470    4.198 

 
 
Vermögenslage 
 
Das Jahr 2024 schließt mit einem ordentlichen Überschuss von 56.976,72 EUR ab. Der Haushalts-
ausgleich gemäß § 80 Abs. 2 GemHVO wurde erreicht. Der Aufwandsdeckungsgrad beträgt 161 %. 
Die Abschreibungen wurden nicht vollständig erwirtschaftet. Die ordentlichen Erträge liegen gering-
fügig unter Plan (- 5.607,03 EUR), die ordentlichen Aufwendungen hingegen deutlich darunter  
(- 618.983,75 EUR), insbesondere aufgrund der nicht erfolgten Auszahlung an die Verbandskommu-
nen in Höhe von 400 TEUR. Die veranschlagten außerordentlichen Erträge aus Grundstücksveräuße-
rungen in Höhe von 544 TEUR wurden nicht realisiert. Das Sonderergebnis beträgt 0 EUR. Das Ge-
samtergebnis entspricht dem ordentlichen Ergebnis. 

 

 



 Stadt Giengen an der Brenz 
Beteiligungsbericht 2024 

 
 

 
    
   Seite 24 

 

Finanzlage 

Aufgrund der insgesamt guten Liquiditätslage konnte auf die Erhebung einer Betriebskostenumlage 
verzichtet werden. Die Finanzlage war trotz des nicht realisierten Grundstückserlöses geordnet. Zur 
Liquiditätssicherung wurden Kassenkredite in Höhe von 30 TEUR in Anspruch genommen. Der 
Kassenbestand zum Jahresende betrug 14.057,68 EUR. Kurzfristige Geldanlagen wurden geprüft, 
jedoch nicht vorgenommen. 

Umsatzerlöse, Ertragslage 
 
Im Haushaltsjahr 2024 wurden keine Grundstücksveräußerungen getätigt. 
 
 
Risiken 
 
Die wirtschaftliche Entwicklung hängt maßgeblich vom Verkauf von Baugrundstücken ab. Können die 
geplanten Verkäufe nicht realisiert werden, müssten erforderliche Darlehensrückzahlungen gegebe-
nenfalls über Vermögensumlagen der Verbandsmitglieder erfolgen. Ein weiteres Risiko besteht darin, 
dass Grundstücke unter Wert veräußert werden müssen. Dadurch könnte ebenfalls eine Finanzie-
rungslücke entstehen, die von den Verbandsmitgliedern zu decken wäre. 
 
 
Fazit 
 
Ein wesentliches Ziel besteht weiterhin darin, durch die Vermarktung und den Verkauf der 
verbleibenden Grundstücksflächen die Darlehensrückführung voranzutreiben. Weitere Projekte sollen 
in den kommenden Jahren umgesetzt werden. Dabei ist auch eine mögliche Überschussauszahlung 
an die beteiligten Städte denkbar. Die bisherigen Ansiedlungen zeigen, dass sich der Industriepark  
A 7 positiv entwickelt hat. Es wird erwartet, dass für die verbleibenden Gewerbeflächen weiterhin neue 
Unternehmen gewonnen werden können. 
 

3.8 Kapitalzuführungen und -entnahmen  
Im Geschäftsjahr 2024 blieb das gezeichnete Kapital unverändert. 
 

3.9 Personal des Zweckverbandes 
Der Verband verfügte über kein eigenes Personal. Die Verwaltungsaufgaben wurden stattdessen von 
Mitarbeitenden der Mitgliedsorganisationen übernommen. Die Stadt Herbrechtingen stellte den kauf-
männischen Geschäftsführer und die Stadt Giengen den technischen Geschäftsführer. 
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4.  DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für kommunale 
 Aufgaben mbH     

4.1 Allgemeine Angaben     
 
 
Anschrift   Mühlenweg 10 
   89537 Giengen 
E-Mail   info@digikomm-giengen.de 
 
Geschäftsführer    Dipl.-VerwW. (FH) Tobias Koller 
 
Gründung der Gesellschaft   am 21.01.2021 
   Eintrag ins Handelsregister am 24.03.2021 
 
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft ist im Rahmen der kommu- 

nalen Aufgabenerfüllung gemäß den §§ 102 ff. GemO im 
Stadtgebiet der Gesellschafter bzw. bei Vorliegen der Voraus-
setzungen des § 102 Abs. 7 GemO auch außerhalb  


 die Erbringung von kommunalen oder kommunalnahen 
Dienstleistungen, insbesondere Telekommunikation, 
Straßenbeleuchtung, einschließlich     

 Anlagen und Netze 
 Bau und Errichtung 
 Wartung und Instandhaltung bzw. Instandsetzung 
 Verwaltung und Dokumentation 
 Vorbereitung und Durchführung von Ausschreibungen 
 Erbringung von Leistungen, die mit den vorgenannten 

Gegenständen in Zusammenhang stehen. 
 

 Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen be- 
 rechtigt, die zur Erreichung des Gesellschaftsgegenstandes 

unmittelbar oder mittelbar geeignet, förderlich oder nützlich 
scheinen. Die Gesellschaft kann sich zur Erfüllung ihrer Auf- 
gaben anderer Unternehmen bedienen, andere Gesellschaf-
ten gründen, Beteiligungen erwerben und ihren Gesell- 
schaftsgegenstand teilweise oder auch ganz durch andere 

 
  
 

Gesellschaften verfolgen. Sie kann ferner Hilfs- und Neben-
betriebe erwerben, errichten oder pachten sowie Interessen-
gemeinschaften eingehen. Sie kann ihre Leistungen im ei-
genen Namen oder für Dritte erbringen.  
 

 
Stammkapital 25.000 EUR 
 
 

4.2 Beteiligungsverhältnisse 

 
zum 31.12.2024 
 

Gesellschafter Anteil am Stammkapital % 

Stadt Giengen 25.000 EUR 100 
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4.3 Besetzung der Organe 
 
Die Organe der Gesellschaft sind der Geschäftsführer, der Aufsichtsrat und die Gesellschafterver-
sammlung.  
 
Geschäftsführer: Dipl.-VerwW. (FH) Tobias Koller 
 
Aufsichtsrat: 
 
Dieter Henle, Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Giengen, Vorsitzender 
 
StR Werner Bader 
StR Rainer Baisch 
StR Jörg Bayer 
StRin Alexandra Carle 
StRin Ute Goppelt 
StR Klaus Kälble 
StR Dr. Erwin Kleemann 
StR Oswald Satzger 
StRin Gaby Streicher 
 
Die Aufwendungen für die Mitglieder des Aufsichtsrates betrugen 11.215 EUR. 
 

4.4 Beteiligungen der Gesellschaft 

 
Das Unternehmen war im Berichtsjahr an keinem anderen Unternehmen beteiligt. 
 

4.5 Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

 
Das Unternehmen ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Stadt Giengen. Ihr Zweck ist 
gemäß § 2 des Gesellschaftsvertrages das Erbringen kommunaler oder kommunalnaher Dienst-
leistungen, insbesondere in den Bereichen Telekommunikation, Straßenbeleuchtung, Anlagen und 
Netze für die Stadt Giengen. 
 

4.6 Abschlussprüfer 

 
IWSB Innovative Wirtschafts- und Steuerberatung GmbH – Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Unterföhring 
 

4.7 Grundzüge des Geschäftsverlaufs und Lage der Gesellschaft 

 
Das Geschäftsjahr 2024 war geprägt von der Wahrnehmung der übertragenen Aufgaben in den Be-
reichen Wärmeversorgung, Telekommunikation (Breitband) und Straßenbeleuchtung geprägt. Es 
wurde ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 78 TEUR erzielt, der um 7 TEUR über dem Vorjahreswert lag. 
Ursache hierfür waren insbesondere gestiegene Verwaltungskosten aus Dienstleistungen der 
Stadtwerke Giengen GmbH für die Geschäftsleitung sowie die technische und kaufmännische 
Betreuung. Das Jahresergebnis lag um 124 TEUR unter dem Planwert. Dies war vor allem auf 
geringere Umsatzerlöse aus Weiterberechnungen an die Stadt Giengen in den Bereichen Breitband, 
Straßenbeleuchtung und Planungsdienstleistungen zurückzuführen. Dem standen geringere 
Aufwendungen für bezogene Leistungen sowie unterplanmäßige Personalaufwendungen gegenüber, 
insbesondere aufgrund der nicht besetzten Stelle des Energiemanagers. Infolgedessen entfielen auch 
entsprechende Umsatzerlöse und aktivierte Eigenleistungen. Wärmeprojektleistungen wurden als 
Anlagen im Bau aktiviert und waren nicht ergebniswirksam. 
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Vermögenslage 
 
Es wurden Investitionen in Höhe von 196 TEUR getätigt. Davon entfielen 91 TEUR auf die Machbar-
keitsstudie Wärme, 79 TEUR auf den Masterplan Giengen, 11 TEUR auf den Wärmenetzausbau,  
9 TEUR für die E-Ladestation für Busse, 4 TEUR für die Windpotenzialentwicklung sowie 2 TEUR auf 
das Energiekonzept Bergbad. Zum Bilanzstichtag befanden sich alle Maßnahmen noch im Bau. 
 
Finanzlage 
 
Das buchmäßige Eigenkapital belief sich zum 31. Dezember 2024 auf 341 TEUR. Die Finanzlage war 
jederzeit gesichert. Die Stadt Giengen hat eine Kapitaleinlage in Höhe von 1 Mio. EUR geleistet, die 
mit späterer Beschlussfassung in die Kapitalrücklage eingestellt wurde und daher zum 31.12.2024 als 
Gesellschafterverbindlichkeit ausgewiesen wurde. 
 
Umsatzerlöse, Ertragslage 

Die Umsatzerlöse entfielen auf die Bereiche Wärme in Höhe von 6 TEUR, Straßenbeleuchtung in 
Höhe von 477 TEUR, Telekommunikation in Höhe von 36 TEUR, Planungsdienstleistungen in Höhe 
von 81 TEUR sowie erneuerbare Energien in Höhe von 41 TEUR. In vergleichbarer Größenordnung 
fielen Fremdleistungen an, da die Leistungserbringung durch die Stadtwerke Giengen GmbH und die 
GEO erfolgte. 

Risiken 
 
Trotz der wirtschaftlichen Abhängigkeit von der Stadt Giengen besteht kein finanzielles Ausfallrisiko, 
da bei der Kommune kein Ausfall- oder Insolvenzrisiko vorliegt. Besondere oder bestandsgefährdende 
Risiken bestehen weder zum Bilanzstichtag noch nach aktuellem Erkenntnisstand für das kommende 
Geschäftsjahr. 
 
Ausblick 
 
Für 2025 wird ein um 125 TEUR höheres Jahresergebnis von 47 TEUR sowie ein Ergebnis von 
Steuern (EBT) von 65 TEUR erwartet. Durch eine geplante Eigenkapitalzuführung von 1 Mio. EUR 
steigt die Eigenkapitalquote auf voraussichtlich 77 % (+ 64 Prozentpunkte). Dadurch verbessert sich 
die finanzielle Ausstattung der DiG[i]Komm deutlich und die Finanzierung der geplanten Projekte für 
den weiteren Geschäftsaufbau im Jahr 2025 wird sichergestellt. 
 

4.8 Eigenkapital 

Position EUR 
    
Gezeichnetes Kapital  25.000,00 

Verlustvortrag - 35.746,45 

Jahresfehlbetrag - 71.195,30 

Kapitalrücklage  500.000,00 

  418.058,25 

 

4.9 Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthielten Fremdleistungskosten in Höhe von 53 TEUR, 
Beratungs- und Abschlusskosten von 7 TEUR, Buchführungskosten in Höhe von 8 TEUR sowie 
Aufsichtsratsvergütungen in Höhe von 11 TEUR. 
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5.  N!Kom Projekt GmbH & Co. KG  

5.1 Allgemeine Angaben      
 
Anschrift   Mühlenweg 10 
   89537 Giengen 
 
Geschäftsführer    Dipl.-VerwW. (FH) Tobias Koller 
 
Gründung der Gesellschaft   am 11.10.2023 
   Eintrag ins Handelsregister am 26.06.2024 
 
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft ist im Rahmen der kommu- 

nalen Aufgabenerfüllung gemäß den §§ 102 ff. GemO die 
Erbringung von Planungs- und Beratungsleistungen, insbe-
sondere in den Bereichen: 
  

 Wärmeplanung, 
 Dekarbonisierung, 
 Energie und Energiemanagement, 
 Klimaschutz, 
 Entwicklung und Umsetzung von Klimaneutralitäts- 

und Nachhaltigkeitsstrategien, 
 Verwaltung, Anpachtung bzw. Anmietung sowie 

Nutzung von Vermögenswerten, Anlagen und 
Wirtschaftsgüter der Gesellschafter, 

 Bau und Errichtung von Anlagen und Infrastrukturen, 
insbesondere Wärmenetzen zur Wärmeversorgung, 

 Erbringung sämtlicher Leistungen, die mit den 
vorgenannten Gegenständen in Zusammenhang 
stehen. 

 
 Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen be- 
 rechtigt, die zur Erreichung des Gesellschaftsgegenstandes 

unmittelbar oder mittelbar geeignet, förderlich oder nützlich 
erscheinen. Die Gesellschaft kann sich zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben anderer Unternehmen bedienen, andere Gesell-
schaften gründen, Beteiligungen erwerben und ihren Gesell-
schaftsgegenstand teilweise oder vollständig durch andere 
Gesellschaften verfolgen. Sie kann ferner Hilfs- und Neben- 

 
  
 

betriebe erwerben, errichten oder pachten sowie Interessen-
gemeinschaften eingehen. Sie kann ihre Leistungen im ei-
genen Namen oder für Dritte erbringen.  
 
 

Kapitalanteile aller Kommanditisten: 2.000.000 EUR 
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5.2 Beteiligungsverhältnisse 
zum 31.12.2024 
 

Kommanditisten Anteile in EUR               % 

      
Stadt Oberkochen 750.000 37,5 

      

Große Kreisstadt Giengen 750.000 37,5 

      

Gemeinde Böbingen 100.000 5,0 

      

Gemeinde Essingen 100.000 5,0 

      

Stadt Heubach 100.000 5,0 

      

Gemeinde Mögglingen 100.000 5,0 

      

Gemeinde Waldstetten 100.000 5,0 

      

Gesamtsumme 2.000.000 100 
 
 
 

5.3 Besetzung der Organe 
 
Die Organe der Gesellschaft sind der Geschäftsführer, der Aufsichtsrat und die Gesellschafterver-
sammlung.  
 
Geschäftsführer: Dipl.-VerwW. (FH) Tobias Koller 
 
Mitglieder des Aufsichtsrats 2024 
         

         

Vorsitzender Peter Traub Bürgermeister  Stadt Oberkochen 
         

         
Aufsichtsräte Dieter Henle Oberbürgermeister     Große Kreisstadt Giengen 

         

  Jürgen Stempfle Bürgermeister  Gemeinde Böbingen an der Rems 

       
 

  Wolfgang Hofer Bürgermeister  Gemeinde Essingen 

       
 

  Dr. Joy Alemazung Bürgermeister  Stadt Heubach 

         

  Adrian Schlenker Bürgermeister  Gemeinde Mögglingen 

         

  Michael Rembold Bürgermeister  Gemeinde Waldstetten 
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5.4 Beteiligungen der Gesellschaft 
 

Gesellschafter Anteil am Stammkapital % 

N!Kom Projekt Verwaltungs-GmbH  25.000 EUR 100 
 

5.5 Abschlussprüfer 
I&E Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Seestr. 3 in 82211 Herrsching am Ammersee 
 

5.6 Grundzüge des Geschäftsverlaufs und Lage der Gesellschaft 
Das Geschäftsjahr 2024 war geprägt von der Ausrichtung der Gesellschaft auf Aufgaben im Bereich 
Klimaschutz und Energieversorgung. Ziel war die Unterstützung der Gesellschafterkommunen bei der 
Erreichung der Klimaneutralität. Wesentliche Projekte waren Wärmenetzausbau, Wärmeerzeugungs-
konzept für das Bergbad, die Machbarkeitsstudie einer Biogasanlage in Oberkochen sowie die PV-
Potenzialanalyse für die Stadt Giengen. Die Tätigkeitsschwerpunkte lagen auf Analyse und 
Projektent-wicklung. 
 
Vermögens-, Finanz und Ertragslage 
 
Es wurden Umsatzerlöse in Höhe von 108 TEUR aus Beratungs- und Projektleistungen erzielt. Die 
sonstigen betrieblichen Aufwendungen betrugen insgesamt 201 TEUR und umfassten insbesondere 
Kosten der Geschäftsführung und Verwaltung sowie Rechts-, Abschluss- und Beratungskosten. Es 
wurde ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 272 TEUR erzielt, der den Kapitalverlustkonten der Komman-
ditisten entsprechend ihrer Beteiligungsquote zugeordnet wurde. Investitionen wurden nicht vorge-
nommen, sodass das Vermögen im Wesentlichen aus liquiden Mitteln bestand. Die Finanzlage war 
jederzeit gesichert. 
 
Chancen und Risiken 

Die Gesellschaft unterstützt die Kommunen bei der Umsetzung von Maßnahmen im Bereich Klima-
schutz, Dekarbonisierung sowie nachhaltiger Energie- und Stadtentwicklung. Daraus ergeben sich 
Chancen in einem wachsenden Markt für erneuerbare Energien. Risiken bestehen insbesondere in 
sich ändernden gesetzlichen und förderrechtlichen Rahmenbedingungen. Das Risikomanagement 
erfolgt über klare Zuständigkeiten sowie regelmäßige Ergebnis- und Liquiditätskontrollen. Bestandsge-
fährdende Risiken bestanden nicht und sind derzeit nicht erkennbar. 

Ausblick 
 
Die Klimaneutralität der Kommunen ist ein langfristiger Transformationsprozess. Die Gesellschafter-
kommunen werden weiterhin insbesondere im Bereich der kommunalen Wärmeplanung, unterstützt. 
Die Leistungen sollen weiterentwickelt und auch weiteren Kommunen angeboten werden, mit Fokus 
auf Energie- und Wärmekonzepte sowie den Ausbau erneuerbarer Energien und Wärmenetze. 
 

5.7 Eigenkapital 

 
in EUR 2024 2023 

      
Kapitalanteile der Kommanditisten 2.000.000 2.000.000 

      

Kapitalverlustkonten der Kommanditisten - 276.068 - 4.008 

      

  1.723.932 1.995.992 
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C. Eigenbetriebe 
 
Eine rechtliche Verpflichtung gemäß § 105 Abs. 2 GemO zur Aufnahme in den kommunalen Beteili- 
gungsbericht besteht nicht. Auf die Darstellung des Eigenbetriebs Stadtentwässerung Giengen sowie 
des Eigenbetriebs Gebäudemanagement Giengen wird daher verzichtet.  
 
Im Rahmen der Haushaltsplanung und der Feststellung der Jahresrechnung durch den Gemeinderat 
werden sowohl das Gemeindeorgan als auch die Bürgerschaft und die Öffentlichkeit durch die öffentli- 
che Behandlung im Gemeinderat ausreichend über die Erfüllung des Zwecks sowie die wirtschaftliche 
Situation informiert.  
 

D. Quellen 
 

 Prüfungsbericht 2024 der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft I&E Audit GmbH über die 
Stadtwerke Giengen GmbH 

 Gesellschaftsvertrag der Stadtwerke Giengen GmbH 
 Geschäftsbericht 2024 der Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
 Prüfungsbericht 2024 der Wirtschaftsprüfergesellschaft Deloitte GmbH über die 

Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
 Jahresabschluss 2024 des Zweckverbandes Industriepark A 7 Giengen / Herbrechtingen 
 Wirtschaftsplan 2024 der DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für kommunale Aufgaben 

mbH  
 Prüfbericht 2024 der Innovative Wirtschafts- und Steuerberatungs GmbH WPG über die 

DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für kommunale Aufgaben mbH 
 Gesellschaftsvertrag der DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für kommunale Aufgaben 

mbH 
 Prüfungsbericht 2024 der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft I&E Audit GmbH über die N!Kom 

Projekt GmbH & Co. KG 
 
 

E. Anhang 

Anlagen 1-6 
 
 
 
Ausgefertigt im Juni 2026 
Stadtkämmerei 
 

 
Dr. Brütsch 
Stadtkämmerer 
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          Anlage 1 

 

 Erläuterungen zu den Kennzahlen 
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Erläuterungen zu den Kennzahlen 
 
Kennzahlen zur Vermögenslage: 
 
Anlagenintensität Anlagevermögen * 100  Prozentualer Anteil des Anlagevermögens 
   Gesamtvermögen  am Gesamtvermögen. Eine hohe Anlagen- 
   (Bilanzsumme)   intensität ist ein Zeichen für einen kostenin-
       tensiven (hohe Fixkosten) Betrieb des 
       Unternehmens. 
 
Umlaufintensität Umlaufvermögen * 100  Prozentualer Anteil des Umlaufvermögens  
   Gesamtvermögen  am Gesamtvermögen. Je größer der Anteil 
   (Bilanzsumme)   des Umlaufvermögens ist, umso größer ist 
       die Liquidität des Unternehmens. 
 
Kennzahlen zur Finanzlage 
 
Eigenkapitalquote Eigenkapital * 100  Prozentualer Anteil des Eigenkapitals am 
   Gesamtkapital   Gesamtkapital. Eine hohe Eigenkapitalquote 
   (Bilanzsumme)   gilt als Indikator für die Bonität eines 
       Unternehmens. 
 
Fremdkapitalquote Fremdkapital * 100  Prozentualer Anteil des Fremdkapitals am 
   Gesamtkapital   Gesamtkapital 
   (Bilanzsumme) 
 
 
Anlagendeckung I Eigenkapital * 100  Prozentualer Anteil des Eigenkapitals am 
   Anlagevermögen  Anlagevermögen. Die Anlagendeckung  
       hilft, die langfristige Liquidität zu beurteilen. 
       Langfristig gebundene Vermögenswerte 
       sollen durch langfristiges Kapital finanziert 
       werden. 
 
Kennzahlen zur Ertragslage 
 
Umsatzrentabilität EBIT * 100   Prozentualer Anteil des EBIT  
   Umsatzerlöse   (Jahresergebnis vor Finanzergebnis und 
       Ertragsteuern) an den Umsatzerlösen. Der 
       Betriebserfolg wird an der Umsatztätigkeit 
       gemessen. 
 
Eigenkapital-  EBIT * 100   Prozentualer Anteil des EBIT  
rentabilität  Eigenkapital   am Eigenkapital 
 
Gesamtkapital-  EBIT * 100   Prozentualer Anteil des EBIT 
Rentabilität  Gesamtkapital   am Gesamtkapital   
   (Bilanzsumme) 
 
Kostendeckung  Umsatzerlöse * 100  Prozentualer Anteil der Umsatzerlöse am  
   Gesamtaufwand  Gesamtaufwand. Der Kostendeckungsgrad  
       zeigt auf, in welchem Umfang ein  
       Unternehmen seine Aufwendungen am   
       Markt über Umsatzerlöse decken kann. 
 
EBITDA  Ergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen auf Sachanlagen und  
   Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte 

 

Anlage 1 – Erläuterungen zu den Kennzahlen 
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           Anlage 2 

 

 Stadtwerke Giengen GmbH 
 
 
 
 
 
 
 Bilanz zum 31.12.2024 
 
 Gewinn- und Verlustrechnung 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 2 – Stadtwerke Giengen GmbH 
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Stadtwerke Giengen GmbH 
Bilanz zum 31.12.2024 

 
 

 
 

Anlage 2 – Stadtwerke Giengen GmbH 
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Stadtwerke Giengen GmbH 
Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024 
Gewinn- und Verlustrechnung   2024   2023 

      EUR EUR   EUR 
            
Umsatzerlöse         
a) Bruttoerlöse   18.589.800,28    21.971.901,84 
b) Erdgassteuer   - 192.128,00    - 531.488,21 
       18.397.672,28  21.440.413,63 
Erhöhung (Vj.: Verminderung) des Bestands an 
fertigen und unfertigen Erzeugnissen     - 1.512,76  578,10 
            
Andere aktivierte Eigenleistungen     533.344,72  198.195,32 
            
Sonstige betriebliche Erträge     470.591,65  203.924,28 

          
Materialaufwand         
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren  - 8.377.716,26    - 11.186.491,36 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen  - 3.257.373,64    - 4.019.023,66 
       - 11.635.089,90  - 15.205.515,02 
Personalaufwand         
a) Löhne und Gehälter  - 3.207.284,57    - 2.965.727,76 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und für Unterstützung  - 893.816,49    - 730.768,67 
  davon für Altersversorgung: 252.918,52 EUR     - 4.101.101,06  - 3.696.496,43 
            
Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegen- 
stände des Anlagevermögens und Sachanlagen    - 1.296.598,59  - 1.478.261,65 
            
Sonstige betriebliche Aufwendungen    - 1.536.045,68  - 1.616.721,60 
            
Erträge aus Beteiligungen     1.354.422,59   2.888.576,30 
davon aus verbundenen Unternehmen: 1.354.422,59 EUR         
            
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge     5.660,46   7.381,01 
            
Zinsen und ähnliche Aufwendungen     - 391.948,59  - 262.274,99 
            
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag     - 301.255,26  - 373.574,19 
            
Ergebnis nach Steuern     1.498.139,86   2.106.224,76 
            
Sonstige Steuern     - 33.165,25  - 30.950,81 

Jahresüberschuss     1.464.974,61   2.075.273,95 

 
 
  
 
 
 
 

Anlage 2 – Stadtwerke Giengen GmbH 
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           Anlage 3 

 

 Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
 
 
 
 
 
 Bilanz zum 31.12.2024 
 
 Gewinn- und Verlustrechnung 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlage 3 – Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
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Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
Bilanz zum 31.12.2024 

 
 

 
Anlage 3 – Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
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Kreisbaugesellschaft Heidenheim GmbH 
Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024 
Gewinn- und Verlustrechnung 2024   2023 
  EUR EUR   EUR 
Umsatzerlöse         
a) aus der Hausbewirtschaftung 16.954.150,71     16.287.680,68 
b) aus Betreuungstätigkeit 264.566,38     263.122,15 
    17.218.717,09   16.550.802,83 
          
Erhöhung des Bestandes an zum Verkauf bestimmten Grund- 
stücken mit unfertigen Bauten sowie unfertige Leistungen   369.249,31   543.130,70 
          

Andere aktivierte Eigenleistung   528.888,95   366.524,75 
          
Sonstige betriebliche Erträge   3.376.316,87   4.200.197,34 
          
Aufwendungen für bezogene Lieferungen 
und Leistungen         
          
Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 9.357.612,61     10.716.900,03 
          
    9.357.612,61     

Rohergebnis   12.135.559,61   10.943.755,59 
          
Personalaufwand         
a) Löhne und Gehälter 2.253.304,38     1.866.229,27 
          
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 723.182,46     572.498,20 
(davon für Altersversorgung:) (- 196.043,43))     (140.204,43) 
    2.976.486,84   2.438.727,47 
Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und Sachanlagen   3.570.842,17   3.497.137,70 
          
Sonstige betriebliche Aufwendungen   1.412.358,37   1.386.194,56 
          
Erträge aus anderen Wertpapieren und  
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens   123.995,43   19.188,31 
          
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge   23.950,11   15.586,67 
(davon Erträge aus der Abzinsung)   (162,91)   (206,80) 
          
Zinsen und ähnliche Aufwendungen   1.089.238,50   1.031.010,12 

        
Aufwendungen aus Verlustübernahme   40.301,42   56.969,04 
          
Steuern vom Einkommen und Ertrag   29.697,85   10.103,36 
          
Ergebnis nach Steuern   3.164.580,00   2.558.388,32 
Sonstige Steuern   - 527,31   4.658,91 
          
Jahresüberschuss   3.165.107,31   2.553.729,41 
Gewinnvortrag   2.598.216,87   6.185.187,46 
Einstellung in andere Gewinnrücklagen   2.500.000,00   6.100.000,00 
          
Bilanzgewinn   3.263.324,18   2.638.916,87 
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 Zweckverband Industriepark A 7 
 
 
 
 Bilanz zum 31.12.2024 
 
 Ergebnisrechnung 2024 
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Zweckverband Industriepark A 7  
Bilanz zum 31.12.2024 
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Zweckverband Industriepark A 7 
Ergebnisrechnung 2024 
 

    Ergebnisrechnung          (alle Werte in EUR) 
Ist-

Ergebnis    Fortgeschr.   
Ist-

Ergebnis  

          Ansatz     

      2023   2024   2024 

      EUR   EUR   EUR 

                

5 + 
Entgelte für öffentliche Leistungen oder 
Einrichtungen 139.872,20   148.300,00   139.872,20 

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2.627,00   400,00   2.627,00 

7 + Zinsen und ähnliche Erträge 0,00   200,00   0,00 

10 + Sonstige ordentliche Erträge 8.915,51   6.500,00   7.293,77 

11 = Summe der ordentlichen Erträge 151.414,71   155.400,00   149.792,97 

12 - Personalaufwendungen 8.290,08   8.300,00   7.684,12 

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 82.992,46   89.900,00   13.904,84 

15 - Abschreibungen 58.645,52   98.000,00   58.085,28 

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 246,69   500,00   623,83 

17 - Transferaufwendungen 0,00   400.000,00   0,00 

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 33.555,69   115.100,00   12.518,18 

19 = Summe der ordentlichen Aufwendungen 183.730,44   711.800,00   92.816,25 

20 = Ordentliches Ergebnis - 32.315,73   - 556.400,00    56.976,72 

21 + Außerordentliche Erträge 0,00   544.000,00   0,00 

23 = Sonderergebnis 0,00   544.000,00   0,00 

24 = Gesamtergebnis - 32.315,73   - 12.400,00    56.976,72 
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 DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für 
 kommunale Aufgaben mbH  
 
 
 
 Bilanz zum 31.12.2024 
 
 Gewinn- und Verlustrechnung 2024 
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DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für  kommunale 
Aufgaben mbH  
Bilanz zum 31.12.2024 
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DiG[i]Komm – Dienstleistungsgesellschaft für  kommunale 
Aufgaben mbH  
Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 2024   2023 

  EUR   EUR 

        

Umsatzerlöse 640.660,93   350.800,87 

        

Sonstige betriebliche Erträge 3.400,00   0,00 

    644.060,93 350.800,87 

Materialaufwand       

Aufwendungen für bezogene Leistungen   636.405,45 350.885,85 

        

Sonstige betriebliche Aufwendungen   85.212,36 71.110,32 

    721.617,81 421.996,17 

        

        

Jahresfehlbetrag   77.556,88 71.195,30 
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 N!Kom Projekt GmbH & Co. KG  
 
 
 
 Bilanz zum 31.12.2024 
 
 Gewinn- und Verlustrechnung 2024 
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N!Kom Projekt GmbH & Co. KG 
Bilanz zum 31.12.2024 
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N!Kom Projekt GmbH & Co. KG 
Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 2024   2023 

  EUR   EUR 
        

Umsatzerlöse 107.657,17   0,00 

        

Materialaufwand       

Aufwendungen für bezogene Leistungen - 176.030,67     

        

Sonstige betriebliche Erträge - 203.686,77   - 4.007,76 

        

Ergebnis nach Steuern   - 272.060,27 - 4.007,76 

        

        

Jahresfehlbetrag    - 272.060,27 - 4.007,76 
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